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Anlagen:  
 
 
 

 
 
 
 

Mitteilung: 
 
 
Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses vom 29.07.2015 wurde eine ehrenamtliche Kommission 

zur Überprüfung bestehender Straßennamen in Ludwigsburg eingerichtet. Drei ausgebildete 

Historiker sind Mitglied der Kommission, die sich im Sommer 2016 konstituiert hat. Bei dieser 

ersten Sitzung wurden grundsätzliche Arbeitsmodalitäten festgelegt. Die Kommissionsmitglieder 

besitzen zum einen eine ausreichende fachliche Qualifikation (Promotion), zum anderen haben sie 

keinen unmittelbaren Bezug zum gesellschaftlichen und politischen Leben Ludwigsburgs 

(Objektivität durch Abstand). 

 

Mitglieder der Kommission sind Dr. Peter Poguntke, ein Wissenschaftler und Journalist, der sich 

bereits in Stuttgart intensiv mit der Komplexität von historisch belasteten Straßennamen befasst. 

Dr. Volker Rieß, ist Historiker und historischer Gutachter und erstellt u.a. Gutachten für die Zentrale 

Stelle der Landesjustizverwaltungen. Dr. Frank Raberg, ebenfalls Historiker, ist ein ausgewiesener 

Kenner der württembergischen politischen Geschichte zwischen 1848 und 1960 und Spezialist für 

Biographien dieser Zeit. 

 

Folgende Arbeitsmodalitäten wurden vereinbart: 
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Die Kommissionsmitglieder erhalten eine Aufwandsentschädigung zzgl. Reise-/Sachkosten 

entsprechend der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeiten (analog zu den 

Entschädigungen für Stadträte/Stadträtinnen (gemäß Gemeindeordnung Baden-Württemberg §§ 4 

und 19). 

Die Kommission erhält Arbeitsaufträge zur Überprüfung bestehender Straßennamen vom 

Gemeinderat, einem seiner Ausschüsse, einzelnen Stadträtinnen und Stadträten sowie durch die 

Stadtverwaltung selbst. Die Aufträge werden im Stadtarchiv gesammelt und koordiniert. Bei mehr 

als drei Namen pro Halbjahr wird im Ausschuss WKV darüber abgestimmt, welche drei Namen im 

nächsten Halbjahr untersucht werden sollen. 

Die Kommission tagt an zwei Terminen im Jahr in den Räumlichkeiten des Stadtarchivs und 

bespricht ihre vorher erarbeiteten Forschungsergebnisse bzw. neue Rechercheaufträge. Jeweils 

bis zum 15.02. bzw. 15.08. eines jeden Jahres müssen die Namen, die überprüft werden sollen, 

dem Stadtarchiv schriftlich mitgeteilt werden.  

Die Mitglieder der Kommission fertigen jeweils Gutachten zu den zu untersuchenden Personen an 

und geben eine abschließende gemeinsame Empfehlung ab, wie mit dem jeweiligen 

Straßennamen zukünftig zu verfahren ist. Die Kommission wird nicht in politischen Gremien 

auftreten, sondern lediglich eine historische Expertise zu einzelnen Personen erstellen und eine 

Empfehlung aussprechen, die dann Grundlage für eine politische Diskussion sein soll. Das 

Gutachten mit Prüfungsergebnis und Empfehlung wird anschließend dem Gemeinderat schriftlich 

vorgelegt, dieser diskutiert die Empfehlung und stimmt über die Weiterverwendung des Namens 

ab. 

Das Stadtarchiv fungiert als übergeordneter Koordinationspartner und Anlaufstelle für die 

Kommissionsmitglieder, beteiligt sich aber nicht an den Recherchearbeiten und nimmt auch keinen 

Einfluss auf die Empfehlungen der Kommission.   

Diese Vorgehensweise wurde in der Sitzung des Ältestenrats vom 02. Mai 2016 vom Leiter des 

Stadtarchivs vorgestellt. 

 
 
Unterschriften: 
 
 
 
Dr. Karzel 
 

 
 
 
 
Nitzsche 
 

 

Finanzielle Auswirkungen? 

 Ja  Nein Gesamtkosten Maßnahme/Projekt:       EUR 

Ebene: Haushaltsplan 

Teilhaushalt        Produktgruppe        

ErgHH: Ertrags-/Aufwandsart       

FinHH: Ein-/Auszahlungsart       
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Investitionsmaßnahmen       

Deckung  Ja 

 Nein, Deckung durch       

Ebene: Kontierung (intern) 

Konsumtiv Investiv 

Kostenstelle Kostenart Auftrag Sachkonto Auftrag 

                              

 
 
 

Verteiler:  

D I, D II, D III, 10, 61 
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